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„Zu viel verlangt“ – Putin stellt klar:
Kein Gipfel ohne Moskau!

Wladimir Putin hat erneut klargestellt, dass er sich auf keine Kompromisse einlassen wird,
wenn es um ein Treffen mit dem ukrainischen Präsidenten Wolodymyr Selenskyj geht. Auf
dem Wirtschaftsforum in Wladiwostok erklärte der Kreml-Chef, dass ein Treffen nur in
Moskau stattfinden könne. „Der beste Ort dafür ist die Hauptstadt der Russischen
Föderation, die Heldenstadt Moskau“, betonte Putin laut einem Bericht von oe24. Selenskyj
hatte diesen Vorschlag jedoch bereits im Vorfeld abgelehnt.
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Moskau als einzige Option

Putin wies die Forderung nach einem neutralen Verhandlungsort entschieden zurück.
„Wenn Selenskyj von mir verlangt, irgendwohin zu reisen, dann ist das zu viel verlangt“,
sagte er. Stattdessen beharrte er darauf, dass Moskau der einzig geeignete Ort für
Gespräche sei. Laut oe24 begründete Putin dies mit der angeblich „100-prozentigen
Sicherheit“ für alle Gäste in der russischen Hauptstadt.

Heimvorteil für den Kreml

Ein Treffen in Moskau würde nicht nur die Verhandlungsposition des Kremls stärken,
sondern auch Russland als dominierende Macht inszenieren. Wie oe24 berichtet, sieht sich
der Kreml an der Front weiterhin im Vorteil und nutzt diese Position, um Druck auf die
Ukraine auszuüben.

Zweifel an Selenskyjs Legitimität

Putin ging noch weiter und stellte die Legitimität des ukrainischen Präsidenten infrage. Er
verwies darauf, dass Selenskyjs Amtszeit offiziell im Vorjahr ausgelaufen sei, diese jedoch
aufgrund des Kriegsrechts verlängert wurde. Diese Aussage, so oe24, untergräbt erneut die
Glaubwürdigkeit der ukrainischen Regierung und zeigt, dass der Kreml wenig Interesse an
ernsthaften Verhandlungen hat.

Sieben Länder bieten sich an

Während Putin auf Moskau beharrt, gibt es laut ukrainischen Angaben mindestens sieben
Länder, die bereit wären, als Gastgeber für ein Gipfeltreffen zu fungieren. Doch der Kreml-
Chef bleibt stur und zeigt keinerlei Bereitschaft, von seiner Position abzuweichen.
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